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Gesetz 
zur Änderung des Gesetzes 

über die Errichtung des Landesamtes 
für Finanzen 

Vom 1. September 2020 

Artikel 1 

Das Gesetz über die Errichtung des Landesamtes für Fi­
nanzen vom 16 .. Juli 2013 (GV. NRW. S. 482), das durch 
Artikel 1 des Gesetzes vom 18. Dezember 2018 (GV. NRW. 
S. 818, ber. 2019 S. 18 und S. 214) geändert worden ist, 
wird wie folgt geändert: 

1. § 2 wird wie folgt geändert: 

a) Absatz l wird aufgehoben. 

b) Absatz 2 wird wie folgt geändert: 

aa) Die Sätze 1 und 2 werden aufgehoben. 

bb) Im neuen Satz 1 werden die Wörter „und der 
bisherigen Landeskasse Düsseldorf" gestrichen. 

c) Der bisherige Absatz 5 wird Absatz 1. 

d) Der bisherige Absatz 6 wird Absatz 5 und die Wör­
ter „den Absätzen 1 und 4" werden durch die An­
gabe „Absatz 4" ersetzt. 

2. In § 3 Absatz 2 wird die Angabe „5" durch die Angabe 
,, 1" ersetzt. 

Artikel 2 

Dieses Gesetz tritt am 1. September 2020 in Kraft. 

Düsseldorf, den l. September 2020 

2023 

Die Landesregierung Nordrhein-Westfalen 

Der Ministerpräsident 

Armin L a s c h e t 

Der Minister der Finanzen 

Lutz L i e n e n k ä m per 

Der Minister für Wirtschaft, Innovation, 
Digitalisierung und Energie 

Prof. Dr. Andreas P i n k w a r t 

- GV. NRW. 2020 S. 818 

Neunzehnte Verordnung zur Änderung 
der Verordnung zur Bestimmung 

der Großen kreisangehörigen 
Städte und der Mittleren kreisangehörigen 

Städte nach § 4 der Gemeindeordnung 
für das Land Nordrhein-Westfalen 

Vom 1. September 2020 

Auf Grund des § 4 Absatz 6 Satz ;3 der Gemeindeord­
nung für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. 
S. 666), der durch Artikel 1 des Gesetzes vom 9. Oktober 
2007 (GV. NRW. S. 380) neu gefasst worden ist, verordnet 
die Landesregierung: 

Artikel 1 

In§ 2 der Verordnung zur Bestimmung der Großen kreis­
angehörigen Städte und der Mittleren kreisangehörigen 
Städte nach § 4 der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen vom 13. November 1979 (GV. NRW. 
S. 867), die zuletzt durch Verordnung vom 28. November 

2017 (GV. NRW. S. 864) geändert worden ist, wird nach 
eiern Wort „Hamminkeln" die Angabe ,,, Harsewinkel" 
eingefügt. 

Artikel 2 

Diese Verordnung tritt am 1. Januar 2022 in Kraft. 

Düsseldorf, 1. September 2020 
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Die Landesregierung Nordrhein-Westfalen 

Der Ministerpräsident 

Armin L a s c h e t 

Die Ministerin für Heimat, Kommunales, 
Bau und Gleichstellung 

Ina S c h a r r e n b a c h 

- GV. NRW. 2020 S. 818 

Gesetz 
zur Änderung des Justizgesetzes 

Nordrhein-Westfalen 
und zur Änderung weiterer Vorschriften 

Vom 1. September 2020 

Artikel I 
Änderung des .Justizgesetzes 

§ G Absatz 1 Satz 2 des .Justizgesetzes Nordrhein-Westfa­
len vom 26. Januar 2010 (GV. NRW. S. 30), das zuletzt 
durch Gesetz vom 12. Juli 2019 (GV. NRW. S. 3G4) geän­
dert worden ist, wird durch die folgenden Sätze ersetzt: 

„Die Zahl der Kammern für Handelssachen bei den 
Landgerichten bestimmt das für Justiz zuständige Mi­
nisterium. Die Zahl der Kammern bei den Arbeitsgerich­
ten und Landesarbeitsgerichten bestimmt das für Justiz 
zuständige Ministerium, sofern die Landesregierung 
diese Befugnis nicht durch Rechtsverordnung auf die 
Präsidentin oder den Präsidenten des Landesarbeitsge­
richts übertragen hat." 
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Artikel 2 
Änderung des Berufsvormünderausführungsgesetzes 

Das Berufsvormünderausführungsgesetz vom 17. Dezem­
ber 2002 (GV. NRW. S. G:3:3), das zuletzt durch Artikel 2 
des Gesetzes vom 4. Februar 2014 (GV. NRW. S. 104) ge­
ändert worden ist, wird wie folgt geändert: 

l. Die Überschrift wird wie folgt gefasst: 

,,Gesetz zur Ausführung des Vormünder- und Betreu­
ervcrgütungsgesetzes 
(Berufsvormünderausführungsgesetz - AGBVormVG)". 

2. § 1 wird wie folgt geändert: 

a) In Nummer 1 werden die Wörter „durch Artikel 53 
des Gesetzes vom 17. Dezember 2008 (BGBl. I 
2586)" durch die Wörter „zuletzt durch Artikel l 
des Gesetzes vom 22. Juni 2019 (EGEL l S. 866)" 
ersetzt. 

b) In Nummer 2 werden nach dem Wort „Vormund­
schaften" die Wörter „und Betreuungen" eingefügt. 

:3. § 2 wird wie folgt geändert: 

a) Absatz 1 wird wie folgt gefasst: 

,,(1) Hat ein Vormund oder eine Betreuerin oder 
ein Betreuer besondere Kenntnisse, die für die 
Führung der Vormundschaft oder der Betreuung 
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